
 

 

 
 

PROTOKOLL 
 
der Delegiertenversammlung 
 
vom Dienstag, 14. Juni 2022, 19:30 Uhr 
 
Ort: Pfarrheim Ebikon, Dorfstrasse 11, 6030 Ebikon 
 
 
Traktanden 
 
1. Begrüssung 
2. Bekanntgabe der Stimmverteilung und Wahl der Stimmenzähler 
3. Genehmigung des Protokolls der Delegiertenversammlung 2021 
4. Genehmigung der Jahresberichte 
5. Abnahme der Jahresrechnung 2021/22 nach Kenntnisnahme des Revisorenberichtes 
6. Mutationen 
7. Ehrungen 
8. Grüsse und Informationen des Vertreters von Swiss Volley 
9. Festsetzung und Genehmigung der Mitgliederbeiträge und Teameinsätze (inkl.  

Gebührenordnung) 
10. Festsetzung und Genehmigung der Schiedsrichterentschädigung 
11. Genehmigung des Budgets 2022/23 
12. Wahlen 

a. Präsident 
b. Vorstandsmitglieder 
c. Revisoren 
d. Parlamentsmitglieder Swiss Volley 

13. Genehmigung von Statutenänderungen 
14. Anträge aus dem Vorstand oder der Mitgliedervereine 
15. Informationen / Verschiedenes 
 

 
1. Begrüssung 

Präsident Urs Triebold begrüsst die anwesenden Vereinsvertreter zur Delegiertenver-
sammlung (DV) 2022 und entschuldigt Corinne Häfliger aus dem Vorstand. Sie trifft  
etwas später ein. Er stellt fest, dass die Einladungen mit Mail vom 9. Mai 2022 rechtzeitig 
versandt wurden. 
 
Von den Ehrenmitgliedern sind Max Meier, Bruno Odoni und Walter Imgrüth anwesend. 
Die übrigen Ehrenmitglieder Hans Kurmann und Esther Schibig haben sich abgemeldet. 
 
Weiter begrüsst Urs Triebold die Vertreter von Swiss Volley mit Daniela Aeschlimann,  
Mitglied Zentralvorstand und Luca Balduzzi, Verbands- und Vereinsentwickler. 
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2. Bekanntgabe der Stimmverteilung und Wahl der Stimmenzähler 
Gemäss Statuten hat jeder Mitgliederverein eine Stimme und zusätzlich so viele  
Stimmen wie für die Meisterschaft gemeldete Teams, wobei ein Vereinsdelegierter nicht 
über mehr als drei Stimmen verfügen kann. 
 
An der diesjährigen DV sind 141 von 211 möglichen Stimmen vertreten. Das absolute 
Mehr liegt somit bei 71 Stimmen und das 2/3-Mehr bei 94 Stimmen. 
 
Als Stimmenzähler werden folgende zwei Personen vorgeschlagen: 

- Angela Müller (Erstfeld) 
- Astrid Bucher (Ruswil) 

 
Aus der Versammlung gehen keine anderen Meldungen ein. Die Stimmenzähler sind  
einstimmig gewählt. 
 

 
3. Genehmigung des Protokolls der DV 2021 
Das Protokoll der DV vom 15. Juni 2021 konnte von den Vereinsvertretern auf der  
Internetseite des SVRI gelesen werden. Die Anwesenden wünschen kein Vorlesen des 
Protokolls und haben keine Fragen. 
 
Die Anwesenden genehmigen das Protokoll einstimmig. Urs Triebold bedankt sich beim 
Aktuar Karl Suter für seine Arbeit. 
 

 
4. Genehmigung der Jahresberichte  
Die Jahresberichte wurden mit Mail vom 30. Mai 2022 versandt und sind den  
Vereinsvertretern bekannt. 
 
Urs Triebold bedankt sich anlässlich seiner nun letzten DV als Präsident bei den  
Anwesenden für das Vertrauen, das ihm in all den Jahren gegeben wurde.  
 
Die Anwesenden haben keine Fragen und auch keine Änderungsanträge. Das Vorlesen 
der Berichte wird nicht gewünscht. Die Anwesenden genehmigen die Jahresberichte  
einstimmig. 
 

 
5. Abnahme der Jahresrechnung 2021/22 nach Kenntnisnahme des  

Revisorenberichtes 
Die Jahresrechnung 2021/22 ist den Mitgliedern mit der Einladung zugestellt worden. Sie 
weist einen Gewinn von Fr. 35'305.10 und ein Eigenkapital von Fr. 115'957.23 aus. Ceren 
Renggli führt durch die Bilanz und Erfolgsrechnung und erläutert die wesentlichen  
Positionen. Auskünfte zur Bilanz und zur Erfolgsrechnung werden keine verlangt. 
 
Die Jahresrechnung wurde vom VBC Rotkreuz und VBC Sursee geprüft. Patrick Groff vom 
VBC Rotkreuz berichtet über die Revision. Er bestätigt die vorgelegten Zahlen der Bilanz 
und Erfolgsrechnung. Die Buchführung und die Jahresrechnung entsprechen den  
gesetzlichen und statutarischen Regelungen. Es wurden keine Unstimmigkeiten  
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festgestellt. Die Revisoren empfehlen die Genehmigung der Jahresrechnung und Entlas-
tung der Kassierin Ceren Renggli und des ganzen Vorstandes. 
 
Nachdem keine Fragen gestellt wurden, genehmigen die Anwesenden die  
Jahresrechnung 2021/22 einstimmig und erteilen Ceren Renggli und dem Vorstand  
Entlastung. 
 
Urs Triebold führt aus, dass der SVRI während den letzten zwei Jahren sich finanziell eher 
in unsicheren Situationen bewegen musste. Die hohen Abgrenzungen in der Bilanz deuten 
darauf hin. Mit grosser Aufmerksamkeit konnten unliebsame Überraschungen vermieden 
werden. Aufgrund des wiederum guten Resultates und sollte auch im neuen Jahr wider 
Erwarten erneut ein Gewinn resultieren, könnten die Mitgliederbeiträge überprüft und  
allenfalls Anpassungen vorgenommen werden.  
 

 
6. Mutationen 
Ceren Renggli informiert über die Mutationen: 
Eintritt     
Austritt    
Fusionen Volleya Obwalden und SG Obwalden zu neu Raiffeisen  

Volleya Obwalden 
Namensänderungen STV Buttisholz (ehemals SVKT Buttisholz) 
    Volley Kriens (ehemals VTV Kriens) 
 

 
7. Ehrungen 
Urs Triebold bedankt sich als erstes bei seinen Vorstandsmitgliedern für deren Arbeit im 
vergangenen Jahr mit einem feinen, symbolischen Präsent. 
 
Aufstieg 1. Liga/Nationalliga B Herren VBC Sursee 
Aufstieg 2./1. Liga Damen FC Luzern und Herren VBC Sursee 
 
Cup-Sieger  Damen VBC Sursee und Herren Volley Emmen-Nord 
 
Regionalmeister Damen FC Luzern und Herren Volley Region Entlebuch 
   U23 Damen VBC Sursee und Herren VBC Sursee 
 
Beach   2. Rang U23 Dana Odermatt (Kerns)/Jasmin Schwab 
   3. Rang U23 Michaela Nussbaumer (Steinhausen)/Sandrine Giroud 
   2. Rang U19 Lora Erni (Kriens)/Arianna Mortati 
   3. Rang U17 Tim Amrein (Oberkirch)/Loic Peter (Sempach) 
Senioren SM  1. Rang Herren Ü40 Martin Flückiger (Sempach)/Frank Röthlisberger 
   2. Rang Herren Ü40 Markus Attinger (Luzern)/Andreas Lagler 
   1. Rang Damen Ü60 Helena Müller/Marianne Füllemann Piazza 
 
MKI   Susanne Gehrig, Pius Renggli 
 
Schiedsrichter Erich Koch abtretend nach 23 Jahren als Schiedsrichter 
   Stefan Egli abtretend nach 17 Jahre Schiedsrichter/RSK Vorstand 
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Ernst Gander verdankt die Grosse Arbeit von Stefan Egli mit einer mit viel Witz gespickten 
Schnitzelbank. 
 
Für den Preis des Ehrenamtes haben die Mitgliedsvereine verschiedene Personen  
gemeldet. Der Vorstand hat aus diesen Zusendungen Andrea Schmidig vom TSV Steinen 
zum Ehrenamt 2022 ausgewählt. Urs Triebold appelliert an die Anwesenden,  
Vereinsmitglieder mit besonderen Verdiensten dem SVRI zu melden.  
 

 
8. Grüsse und Informationen des Vertreters von Swiss Volley 
Daniela Aeschlimann dankt für die Einladung. Sie ist seit November 2020 im  
Zentralvorstand, aber bereits seit über 25 Jahren im Volleyball als Spielerin tätig. Über 
knapp 10 Jahren als Spielerin in Luzern und Obwalden kennt sie die Region Innerschweiz. 
Der Zentralvorstand startete diesen Frühling in einen Strategieprozess. Die langfristige 
Orientierung ist für Swiss Volley sehr wichtig. Im Jahr 2023 soll die Strategie im Parlament 
präsentiert werden können. Daniela Aeschlimann empfiehlt einen solchen Prozess  
ebenfalls für die Regionalverbände. Die Schweiz soll Volleyball spielen und Volleyball  
leben. Den Anwesenden spricht Daniela Aeschlimann ihren Dank für deren Engagement 
aus. 
 
Luca Balduzzi, Verbands- und Vereinsentwickler von Swiss Volley bedankt sich für die 
Einladung und freut sich, auch an der diesjährigen DV anwesend zu sein. Er führt über 
einige Informationen von Swiss Volley aus. 
 
Volley IT 2.0 beinhaltet eine extreme Umstellung. Bei solchen Vorhaben sind  
Schwierigkeiten die Regel. Supportteams arbeiten tagtäglich an Lösungen. Luca Balduzzi 
appelliert an die Anwesenden, sich auf Volley IT 2.0 einzulassen. 
 
Die nationalen Spieltage für die Jungs und Mädels finden wieder statt. In drei Phasen  
sollen überregionale Turniere angeboten werden. 
 
Die Trainerausbildung läuft auf Hochtouren. Dennoch wird dieses Thema weiterentwickelt. 
Die Frage steht im Raum, ob für die Frauen einen speziellen Kurs angeboten werden soll. 
Weiter hofft Swiss Volley, mit den Kurzlehrgängen neue Trainer begeistern zu können. 
 
Benevolley ist die nationale Ausführung zur Ehrung des Ehrenamtes. Swiss Volley ist die 
Ehrenamtlichkeit sehr wichtig. 
 
Der Respekt und Umgang miteinander soll auch bei den Vereinen visualisiert werden. 
Dazu zählt auch, das Ethik-Statut in die Vereinsstatuten einzubauen. Swiss Volley hat den 
Vereinen Vorschläge für die Statuten bereits zugestellt. 
 
Swiss Sport Integrity wurde per 1. Januar 2022 erstellt, dies aufgrund der vor zwei Jahren 
erfolgten Magglingen Protokolle. Körperliche und geistige Übergriffe müssen offengelegt 
werden. Swiss Volley thematisiert diese Problematik und bietet Vorträge in den Regionen 
an. 
 
Luca Balduzzi bedankt sich für die Aufmerksamkeit und wünscht einen guten Sommer. 
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9. Festsetzung und Genehmigung der Mitgliederbeiträge und Teameinsätze (inkl. 
Gebührenordnung) 

Als einzige Anpassung soll die Entschädigung für Fahrkosten angepasst werden: 
- Reisespesen im SVRI-Gebiet gemäss KM-Tabelle SVRI Fr. 0.65/KM 
- Reisespesen ausserhalb des SVRI-Gebiets 

o gemäss Google Maps kürzeste Strecke   Fr. 0.50/KM 
 
Es werden keine Fragen gestellt. Die Gebührenordnung wird einstimmig angenommen. 
 

 
10. Festsetzung und Genehmigung der Schiedsrichterentschädigung 
Die Schiedsrichter-Entschädigungen sind ebenfalls in der zugestellten Gebührenordnung 
enthalten. Änderungen sind keine vorgesehen. 
 
Es werden keine Fragen gestellt. Die Schiedsrichter-Entschädigungen werden einstimmig 
angenommen. 
 

 
11. Genehmigung des Budgets 2022/23 
Das Budget 2022/23 wurde mit Mail vom 30. Mai 2022 den Mitgliedervereinen zugestellt. 
 
Ceren Renggli führt detailliert durch das Budget 2022/23 mit Fr. 549'292.00 Einnahmen 
und Fr. 576'918.00 Ausgaben. Der budgetierte Verlust von Fr. 27'626.00 kann mit dem 
Eigenkapital gedeckt werden. Über die wesentlichen Änderungen führt Ceren Renggli  
umfassend aus. Fragen werden von den Anwesenden keine gestellt. 
 
Urs Triebold ergänzt die Informationen mit den Hinweisen über das Sponsoring. Alle  
Einkäufe bei k-sales generieren Sponsoringbeiträge für den SVRI.  
 
Das Budget 2022/23 in der vorgelegten Form mit einem Verlust von Fr. 27'626.00 wird 
ohne Gegenstimmen genehmigt. 
 

 
12. Wahlen 
a. Präsident 
Es stehen an der diesjährigen DV wieder Wahlen an. Präsident Urs Triebold scheidet aus 
dem Vorstand aus. Einen Nachfolger konnte noch nicht gefunden werden, wie auch  
Vorstandsmitglieder für den Bereich Kommunikation und den Bereich Sponsoring. Urs 
Triebold bittet nun die Anwesenden, unter ihrem Stuhl zu prüfen, ob ein entsprechender 
Zettel mit einer Vorstandsfunktion angebracht ist. Das Auffinden brachte jedoch keine 
neuen Vorstandsmitglieder hervor. Urs Triebold bietet an, sich weiter um einen Nachfolger 
zu bemühen. Für das erste Jahr würde Urs Triebold den neuen Präsidenten einführen und 
auch begleiten. Das Präsidentenamt wird damit vakant. 
 
Daniela Aeschlimann übergibt dem abtretenden Präsident Urs Triebold die Silbernadel 
von Swiss Volley. 
 
Ernst Gander übernimmt das Wort und trägt auch für Urs Triebold einen gekonnt  
gereimten Vers für dessen 15 Jahre Präsidium vor. Ceren Renggli übergibt Urs Triebold 
ein Geschenk stellvertretend für den Vorstand und den SVRI. 
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Urs Triebold bedankt sich bei allen Anwesenden. Es war für ihn eine sehr bereichernde 
Zeit im Vorstand des SVRI. 
 
b. Vorstandsmitglieder 
Die bisherigen Vorstandsmitglieder Ceren Renggli, Corinne Häfliger, Thomas Helbling, 
Ernst Gander und Karl Suter stellen sich für eine weitere Amtsperiode zur Verfügung. 
 
Diese Vorstandsmitglieder werden in Globo einstimmig gewählt. 
 
c. Revisoren 
Als Revisoren amten nächstes Jahr: 
1. Revisor: VBC Sursee 
2. Revisor: Volley Region Entlebuch 
 
Als Ersatzrevisoren hat sich LK Zug gemeldet. Die Anwesenden bestätigen einstimmig 
den Ersatzrevisor. 
 
d. Parlamentsmitglieder Swiss Volley 
Die Parlamentarier für das Swiss Volley Parlament sind in jedem Jahr jeweils neu zu  
bestätigen und an Swiss Volley zu melden. Seit dem Jahr 2021 verfügt der SVRI über vier 
Parlamentssitze. Von Amtes wegen haben der Verbandspräsident und der Präsident der 
RSK Einsitz. Als dritter Parlamentarier amtete bisher Christoph Wicki. Er stellt sich  
weiterhin als Parlamentarier zur Verfügung. Den vierten Sitz wird den anwesenden  
Vereinen angeboten. Falls sich niemand meldet, werden Urs Triebold als Vertreter des 
VBC Ebikon sowie Ceren Renggli anstelle des vakanten Präsidenten diese Sitze  
übernehmen. 
 
Es werden keine Einwände gegen diese vier Vorschläge erhoben. Die Anwesenden  
bestätigen die Wahl der Parlamentarier einstimmig. 
 
e. MKI 
Susanne Gehrig und Pius Renggli scheiden aus der MKI aus. Als Nachfolger wird Thanh 
Uth vorgeschlagen. 
 
Die Anwesenden bestätigen einstimmig diese Wahl. 
 
In der MKI ist somit noch ein Platz vakant. Urs Triebold bittet die Anwesenden um  
entsprechende Meldungen an den Vorstand respektive der Geschäftsstelle. 
 

 
13. Genehmigung von Statutenänderungen 
Gemäss Art. 15 Abs. 2 der Statuten vom 10. April 2015 sind Anträge des Vorstandes  
spätestens 20 Tage vor der DV allen Mitgliedern zuzustellen. Die revidierten Statuten  
wurden mit Mail vom 7. Juni 2022 den Mitgliedern zugestellt. Die 20tägige Frist wurde 
damit nicht eingehalten. 
 
Hingegen besagt Art. 31 der Statuten, dass die DV über Statutenänderungen beschliessen 
kann, sofern das entsprechende Geschäft auf der Tagesordnung steht. Gemäss Einladung 
steht unter Punkt 13 das Geschäft «Statutenänderungen» auf der Tagesordnung. 
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Abstimmung 
Frage: Eintreten auf das Geschäft «Statutenänderungen»  
Die Anwesenden stimmen zu, dass über die Statutenänderungen befunden und  
abgestimmt werden soll. 
 
Die revidierten Statuten sehen nebst redaktionellen Änderungen neu die Ethik-Charta von 
Swiss Olympic sowie Swiss Sport Integrity vor, dies mit der Verpflichtung, dass auch die 
Mitgliedsvereine ihre Statuten entsprechend anpassen werden. 
 
Vorgeschlagene Änderungen: 
Alt Art. 2 Wohnsitz 
Neu Art. 2 Luzern 
 
Alt Art. 3 «wurde gestrichen» 
Neu Art. 5 Ethik-Statut des Schweizer Sports 
 
Alt Kapitel 3 Finanzen 
Neu Kapitel 5 Finanzen 
 
Alt «nicht vorhanden» 
Neu Kapitel 3 Gliederung inkl. Artikel 12 Mitgliedsvereine und Präsidentenkonferenz 
 
Alt Art. 14 Organe 
Neu Art. 13 Organe und Kommissionen geändert und ergänzt 
 
Alt Art. 15 Delegiertenversammlung 
Neu Art. 16 Ordentliche Geschäft der DV 
 
Alt Art. 17 Ausserordentliche DV 
Neu Art. 14 aArt. 17 in nArt. 14 integriert 
 
Alt Art. 18 Statutarische Geschäfte 
Neu Art. 16 Ordentliche Geschäfte der DV Traktandenliste angepasst 
 
Alt Art. 19 Stimmberechtigung und Zuteilung der Stimmen 
Neu Art. 14 aArt. 19 in nArt. 14 integriert 
 
Alt Art. 23 Minderheitsklausel 
Neu Art. 20 «Text angepasst» 
 
Alt Art. 27 Beschlussfähigkeit 
Neu Art. 24 Abschnitt 3 wurde gestrichen 
 
Alt Art. 28 Revisoren 
Neu Art. 25 wurde textlich ergänzt mit «…eine externe Stelle…» 
 
Alt Art. 30 Gerichtsbarkeit 
Neu Art. 27 «Text neu» 
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Alt Art. 10 Einnahmen 
Neu Art. 28 textlich angepasst 
 
Alt Kapitel 5 Statutenänderungen und Auflösung 
Neu Kapitel 6 Statutenänderungen und Auflösung 
 
Fragen von den Anwesenden werden keine gestellt. 
 
Abstimmung 
Gemäss Art. 20 Abs. 3 der Statuten bedürfen Beschlüsse über Statutenänderungen eine 
2/3 Mehrheit der anwesenden Stimmen. 
Frage: Annahme der revidierten Statuten 
Die revidierten Statuten werden einstimmig angenommen. 
 

 
14. Anträge aus dem Vorstand oder der Mitgliedervereine 
Es liegen keine Anträge weder aus dem Vorstand noch von den Mitgliedervereinen vor. 
 

 
15. Informationen / Verschiedenes 
Urs Triebold weist auf die kommenden Beachturniere hin, welche in der Homepage  
aufgeschaltet sind. Ebenso geht er auf die Vorbereitung der neuen Saison, die  
Schiedsrichtermutationen und die Anmeldung U-Meisterschaft SVRI und SVRA (Knaben) 
bis 30. August 2022 ein. 
 
Ceren Renggli führt über den neuen Volleymanager aus und gibt Auskünfte über bisher 
eingegangene Fragen. Die Spielpläne sind offen und in drei Tagen können die  
Gastspieldaten koordiniert werden. Das Testing für die Schiedsrichter wird bis ca.  
3. Juli 2022 dauern. Ceren Renggli wird die Schiedsrichter per Mail informieren.  
 
Nachdem keine Fragen mehr gestellt werden, bedankt sich Urs Triebold für die Teilnahme 
und wünscht allen eine gute Vorbereitung auf die Hallensaison. Er lädt die Anwesenden 
zum nachfolgenden Apéro ein. 
 
Er schliesst die DV um 21:30 Uhr und dankt für die rege Teilnahme. 

 
 
Goldau, 15. Juni 2022 
 
 
Karl Suter 


